
V r n r rr s N l r r R r( HTrl

IurrU!nErl
ErrrrrrurrI

a2

V

faustball
Welt-
meisterin

,

1J

. .1
:

§r
&-

Bettina
Wismer
Damen-



,rFr
'%,,

Präzision ist unser
Metier.

E-mall inlo@alme.ch

ALME AG

lndusl eslrasse 11 Telelon
8355 Aadod Ielelax

0523680268
0523680269

VEREINSNACHRICHTEN DES TURNVEREIN
ETTENHAUSEN

OFFIZIELLES ORGAN DER TUNERRIEGEN

Nr. 4/Dezember 2002 29. Jahrgang
Erscheint 4 Mal jährlich

Liebe Turnerfamllie.
Geschätzle Lese.innen und Leser

muno Winterthur
1 995-1998 Bauf 0hrerausbildung
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Belon
Bohrcn u. Fräsen
Injektionen
Urs Birrer
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Nat 079 234 61 55
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cesc[1a{*tatirlleitnn aerre[1fi unserc lrsercrten
zu kri;rcQshfitigen.

Krelz
Christoph
31 August 1972

27. Januat 2002

8374 Obe'wangen

1979-1985 Primaßchule EtlenhausenTG
1S85 1986 Realschule Aadorf TG
1986-1989 Sekundaßchule Aadori TG
1989-1993 Hochbauzeichnerlehre, Blatter Eberle und

PannerWintedhur
19931995 Zusatzleh.e [,4auer, Lerch AG Bauunterneh_

(Präsident seit 1998)
Blken (Sommer),
Schwimmen (Winter), Freunden- und Familienkeis
dipl. Bauführer seit 1998 beiLerchAG Bauunlernehm!ng
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ETF (l2 im Baselbiet: Positive Bilanz

Da5 73. E idgenössische Turnf€sl im Ba5elb€l tTF 02 BL hat bei a llen Teilnehmenden wie
auch bei der gevölkerung einen na(hhaltigen Erndruck hinterlassen An der
Abgeordnetenversammlung des Schweizerischen Turnverbande5 rm oktober in Pratteln
wurde e ne erste Bilanz gezogen Lrnd Mitte November hat 5lch dre organiserende ETF-

Kommisson olf z eLl aufqe ös1.

1I vo'n spo(hcnen Standpun,I aus war dat 4[,ogeno§e(he" e.n qrotspr I olg Das her-

vorragende Wetter während den zehn Tagen liess unter den über 60'000 Aktiven und
den vrelen Zus(hauenden echte Turnfeslstmmung aulkommen. Die Dezentralisierung

der wetlkämple auf die achse IVlultenz-sissa(h mit dem Festzentrum in Bad gubendor,

war eine grosse Herausiorderung für die teilnehmenden Vereine und die
Wettkampfleit!ng.

Eindrück ich und unvergessen blelben de ge ungenen Showanlässe in de. resigen ETF_

Arena sowe 6Yt\,,lrevolution. die Turnshow, welche auch von nternatronalen Besuchern
als «top» eingenuft wurde.

Finanziell sei man «miteinem blauen Auge dävongekommen», sagle OK'Präsidenl Peler

Schmid, Reg erLrngsrat des Kantons Baselland, in Pratteln Das ursprüngliche Budget von

22 IV llonen Franken musste auf knapp 19 N,4illionen reduziert weden, na(hdem tch
wenger Verene als 1996 angemeldet hatten Eßtmals auf dem Platz durchgeftihrte
Festkartenkontrollen 1ührten zu Nachzah ungen von über 100'000 Franken. Zusätzliche
Kosten, verllrsacht durch Vandalismus und Sachbeschädigungen, musslen getragen
werden. Au(h nach lnanspru(hnahme der Defizitgarantien vom Kanton Baselland sowie
dem s(hweizerischen Turnverband wird ein Restdefizit bleiben.

f Wi. oedanlen urs herrlich be, den Vere,nsvoßtänden sowre be, ahen turnennnen und
'Lrnern ':r ore ar r.ve lerlnah-e am E l( 02 B- ZJ de.l ere,(hten Rang eru,rge^ 9',lu-
lieren wr herzlKh. Der Turnsport entwicket si(h we ter, wir sind stolz auf eure voll_

brächten Leistungenl
Ohne grossen ehrenamtlichen E nsatz von unzähiqen Personen könnte kein Turnfest

organrsien werden. Danke an alle für den rmmensen Einsatz.

ETF-Kommission und Gesamtwettkampfleitung ITF 02 81.
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Motio Bürye
Ionikonerstrasse 32
8355 Aodorf
Tel. 052-365 3515

39- Geneaalve luno vom 29.11.02

Fahrsehu0 o52 365 24 87

Feüer E0eher

wwv'/. mypog e. bl u ew i n. ch / d o me nsa lon -bue rg e war er sogar EhGnpdsident
Mit d€n Worlen "der Mensch gehl, die
Gedanken an hn bbiben" beginnt un'
ser Präsidenl mil dem eßten Traklan.

Wi€ j6doB Jahr beginnt unsoro G€-
nerelvoßammlung mit einem gulon
Nacht$son. MoriE hat mit oinem
Tell d6r Senior€n den Mehr2wock-
6um hsrg€.ichtet Ein Dank gehört
Bruno Gmilnder lür di€ O.ganbat-
on dos Nachtessens. Um 20.15 Uhr
eröffnet ußer Päsident Chrblian
Brunnor unsere 39. Gon€ralvor
sammlung, soine ercte al! Präsi-

1. Appoll
Der von Paul Hubor durchgefilhrte Ap
pell ergibt, dass von 46 Milgli€der 30
anwesend sind. Von 7 [,lilgliedern liegl
eine Enlschuldigung vor, der Resl fehlt
unentschuldigl. Das absolule I',,lehr be-
lGgt somil 16Als Vertretuns anderer Rieoen kön-

nen, Rila Scramonzin, Sonja Pfisler,
Pascäl Huber und Slefan Müller be-
grüssl werden. Der Volleyballclub hal
sich enlschuldigt.
Zueßl ged€nxen wir Ernsl Sobntha-
ler, der am 18. [,]äz 2002, und uns€-
rem Gründungsmilglied Bruno Zehn-
det, det am 17. November 2002 von
uns gingen.

2. Stimmenzähler
Als Stimmenzähls werden vom Prasi-
denten Peler Eitzinger und Erich Hur
ler vorgeschlagon und von der Ver-
sammlung einstimmig gewähh.

Für gutes Sehen
zum Fachmann

I
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P. Birrwyler Augenoptik

Telefon 052 / 365 11 36

Teleton 052/ 721 04 66

Ch stian Brunnerwürdigt Bruno Zehn
derfür seine Aktivalälen in seinem Tuts
nerleben Als Gründer des TV 1928.
der Männedege 1963, der Fmuen e'
9e 1966 isl er für alles, was mil Turnen
zu tun hatle in Ettenhaus€n. verant,
wonlich gew€sefl. Nebsl als Gründer
isl er auch als Präsidenl und Vorlurner
immer ein gutes Beispiel gewosen.
Nachdem Alb€rt Zehnder im Jahr 1988
das S€niorenlumen gründele, war
Bru.ö Zehf,der mn 70 Jahren nöch be
ren. dieses Seniorenlurnen zu l€iten.
Auch war er Ehrcnmnglied im Schwei'
zerischen Tumverba.d, Kanlonalvec
band Keisturnverband. TV Etlenhau-
sen, Männerriege. lm ry Etenhausen

Der umfassende Jahresbeichl von
Christian Brunner enthält die wichtigs-
ten HöhepunKe des Vereinsjahres.
Dabei sind vor allem verschiedeno
Faustbalnurniere, das gut o€anisierte
Preisjassen von Bruno und Ev.
Gmünder, der Besuch des schwoizet
Fernsehens, der Höhepunkt das Eid-

Die vodeg€nde T€ktandenlisle wid
ebenfalls einstimmig genehmigl

il. Protokoll de. latstsn Gener.lvor-

Vom Aktuar wi.d das Proiokoll verle-
sen und anschliessend von der Ver-
sämmlung genehmigt.

hdrrr
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Laufend Verkehrskundekurse
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Doris und Silvio Engi lreuen sich auf lhren Besuch
Telelon 052 / 364 35 34
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lnauen Transporte 8355 Aadorf
nhaber Robert Fässler fel. O52 365 12 44

Schreinerei lnnenausbau

Toni Baumgartner
y'lnnenausbau y' Küchen

y'Kundendienst y'Fenster

y'Reparaturen y'Schränke

y' Parkett, v-.s*. s.r,r. r." * v..i.!a.

genössische Turnfest in Basel Land
und naturlich die Ve.einsrcise ins
Welschland, genauer GruyÖre, mit der
Besleigung des Molöson. Zum
Schluss ruft Christian einrnal mehr alle
l,!änneffiegler dazu auf, "seit auch da-
bei", denn es macht jedesmal Spass.
Das Leben sollte nicht nur aus Arbeil
und Slress besiehen Die sozialen
Kontakte und KameEdschaflen ma
chen das Leben doch eßt lebenswert.
Also benuE das Angebot der MänneF
riege, es lohnt sich bestimml.

8. Mutalionen
Es kiinnen 2 Neueinldtte verzeich.et
werden. Es sind dies Peler lvlelz und
Claudio Aubry. Beide werden mit AP_
plaus in der Männeriege aufgenom'

Leider haben auch 4 I'.litglieder lhren
Austritl gegeben. Es sind dies l',latlhi_

as Andercgg, Erich Langenegser, Ad'
rian lvlisleli und Andreas Uhr.
Peler Rucksluhl wechselt von d€n Se
niorcn zu den Passivmitgliedern.
Auch sind 3 Rücktrine zu vermelden.
Rolf Pfisier als Aktuar, Ernst Wägeli
als Voturner und Wlly Bickel als
Rechnungsrcvisor. Christian vedanK
ihreArbeil in der llänner ege
Der neue llitgliederbestand benä91
somil43 Aktivmitglieder und 3 Passiv_

(

Die Beichle werden diskussionslos
und mit grossem Applaus genehmigt.

Der Vorstand empfiehlt, den Jahres
beil.ag bei Fr. 50.- bzw Fr. 40.- für
Senioren und 20.- tur die Passivmit'

glieder zu belassen. Diesem Vor-
schlag wid ohne Gegensllmme zuge

10. Jrhresprogßmm

Bei der Frage 1- oder 2rägige Reise
stimmt die tvlehfieii für 2 Tage. Von
den oenannten Destinationen Prälti
qau, lnnelschweiz- Glarneiand, Lich_

Willy Bickel verliest seinen Beicht als
Zahlenspiel und das im Durchschnitl
10 Seniorcn im Turnen jeweils dabei
sind. Auch machl er darauf aufmerk-
sam, dass nächstes Jahr eventuell 2

Neumitglieder von Aadorf dazukom'

( (

6- Jahr6rechnung
Unser Kässler Paul Huber erläuterl die
Jah€srechnung 2002. Sje schliesst
mit elnem minus von 1765.70 FEnken

Paul erklärl die 3 Fehler, die beim
übertßgen vom Jahr 2001 ins Jahr
2002 passiert sind.
Jürg Howäld verliest den Revisorenbe'
acht und bestätigl die korekte Rech-
nungsführung.
Die Jahrcsrechnung wird einslimmig
genehmigl.
Christian bedankl sich bei Paul Huber
fürdie se öse und kompetente Aüeit
Paul Huber erwähnl, dass et in einem
Jahr nach 11 Jahren Kassier gerne zu-
rücklreien möchie und sich ein Nach-
folger bei lhm melden sol e.

Unser Präsident Christian Brunner ist
bereit das Amt als Presidenl ein wei
teres Jahr auszuüben Rolf Plister
dankl ihm für seine immense Arbeit im
versansenen Vereinsjahr und übeF
reichl ihm eine Weinnasche. Mit groe
sem Applaus wird Christian in §einem

Roll Ptister neu als Obedumer und
Beono Wechner als Akluar und Guido
Fisch als Rechnungsrevisor werden
ebenfalls einstimmig gewählt Die rest-
lichen lvlilglieder des Vorsiandes Lrnd

der Rechnungsrcvisor Jüq Howald
slellen sich ein weiteres Jahr zur Ver-
fügung und werden in globo wiederge_

7

#F

BAURIEDLMrnrdcl
8855Aäfort
Tel, O52 - 368 00 88
Fax O52 - 368 00 80

P]UEU

4356E[enhau*n 8400Wi.rerrhur
Ter. 052 365 17 94 Tel. 052 222 ß 49
Fax 052 365 49 90 Fax052 22219 8u

E-Maih baga@bluewin,ch
Homepage: w.baga ch

(



Neu- und umbauten

lhrPartnerfür
Solaranlagen

Heizkegsel-Sanierungen
Ga5- und Oelkesrel

wärmepumpen
auf Wuns(h ofleriert als

Gesamtpaketvon A-2.

Haben Sie Kalkprobleme.
dann kofimen Sie zu un5,

wir lösen diese.

Sanitäre Anlagen, Heizungen

Meister+ Brülisauer AG

El56 Enenh.ur.n

Iel.052 3654349
räx 0521551334

Schwimmbassinbau AG

lhr kompotBnter Partner für:

AB gesellschaffichar Anlass entschei
det sich eine Mehfi€it für den B6uch
des Casino Wnledhur.
D€m vorliegenden Jahresprogramm
mit allen 0brtgen V€ranslaltungen wird
mit grossem l\,lehr zug$timml.
Auch wird einem Skitag mn den Faust-
ballem zusammen zugestimmt Chris-
tiän 

'xid 
mit Kad MÜll6r KonlaK auf-

Roff Pfrsler erklärt noch kutz den Jah
roswettkampt der im Jahr 2003 neu
wieder stattfi nden wird.

B€nno Wechner bei den Jünqeren.
Hezliche Galulalion I

Chn ian bedanh sich bei den Vortuts
nem Urs, Emst, Willy, Arman und Mo-
dE für die tollen Tumstunden im ver-
gangenen Vereinsjahr. als Anerken-
nung for ihre gel€islete Arbeit erhalten
sie ein Präsent lnd eine kleine Enl
schädisuns. Jürs Howald wid eben-
falls die tolle Verein§rcise nochmals

Erwin Stahel als Küchenchef bei der
sporlplaEeinwoihung erhält ebenfalls

Alle Vorstandsmitglklder tur ihre Mitar
b€it im vergangenen Vereinsjahr kön-
nen ebenfalls ein Geschenk von Chris-
lian in Empfäng nehF en
D€n zwei fleissigen Heferinnen im
Hintaarund Badara Brunner und Eva
WaruspeE wird ein Blumenslrauss

Chrislian dankt ällen, die in iqend ei-
ner Fo,m mitgeholfsn haben.

11. Ehrungon
Auch dies€s Jahr könnsn wir ein Eh-
renmilglbd enenn€n. Die belr€fiende
Peßon ist am 28.02.1984 in die Man-
noniege eing€lrsten, am 25.11.19E4
wurde er in den Vorständ g€wähll und
ab d6m 29.1 1 .1985 bis hout€ ist er der
Ob€rtumer der Männerriege. Emst
Wägeli war 17 Jahr lilr die Männefüe-
geda.
OÖf Frei rrüd(i sein€ Akln iüäten mit
dem Alphabet die von A wb Aldiv bis
Z wie Ziol singen.
Als Geschenk wird im eine Ehrsour-
kunde und ein 4- Tag8pass tür Klos-
tere zum Skifahren von Chislian üb€F
reictn. Emst bedankt sich re.}ll hetz-
lich.
Für fleissigen Tum3lundanbesuch
können 8 Kam€rad€n der jong€ßn
und 6 von den S€nioren ein Tumenöf-
feli in Emptung nehm€n. Paul Hen-
mann, I\roriE Spreng€r, Roger Aubry,
Willy Bick8l, Toni d€ Luca und Armin
Wallisperg bei den Senioren, sowie
Chdstian Brunner, H.nspeGr K6pp,
Rolf Pfster, Emst Wäg€li, Dö[ Frci,
Walti Rüegg, 8runo Gm0nder und

lenstein- Saminatalwird mit 13 zu 1 zu
6 ftir das Pöligau gestimmt. Es konn-
te auch scion ein Orsanisator s€tun-
don rv6rden. Walti Ri,3gg efilärt sich
bereit die Veeinsreise zu organisi+

I
aZ

12. Umlraq€, Olv.r!€.
MoriE Sprengar li€st noch die Ranglis-
le lhres Schlusswetlkampfes vor, wo
Tonide Lucä äls Si6ger heruoqing

lm Nsmen dsr Gäste bedankl sich
Slefan Müller für die Einladung sowie
db guE Zusamm€narbeit und wünscli
der Männerisge $/eilerhin alles Gule.

Schwimmbadanlagen
Sanitäranlagen
Heizungsanlagen

Chrislian Brunner beschliesst die Ve.
sammlung um 21.45 Uhr mil oin6m
Dank än Armin Waltispers, Roser
Schmid und sich selber für den ge-
spendeten Des3en und Montr und sei-
nen Helfem flir das Einnchbn des

Auch wünscl{ er allen n@h einen
schönen Ab€nd, ein6 schön€ und be-
sinnliche W€ihnachFzeit und ein auf-
gestelhes 2003.

(

Elggerstr. 22, 8356 Ettenhausen
Tel. 052 365 11 44 I Fax 052 365 ,14 9l
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von chnstian Brunner. Präsidenl

Büromöbel Liebe TuhkameEden, liebe Gäste

Büro Sono AG, Tolwiesenslrosse l, 8404 Winlerthur
Iel. 0521242 92 25 FAXO52l24277 52

E.moil: info@buero-sono.ch
www. buero-sono, c h

Als ich vor einem Jahr zum Präsiden
len gewähll wurde, ahnte ich nicht im
qeinssten wie schnell die Zen verge
he Ein Anlass nach dem andern- fühl
te meine Freizeit aus. lch durfte erfah-
ren was es bedeutet ein solches Amt

Jeln mirchte ich aber von den Aktivilä-
ten des vergangenen Jahres beich

hinler die Kulissen der verschiedenen
Studios werfen. Heff Hildebrand, der
uns durch dle Studios führte, ezählte
einige interessante Geschichlen über
das Fernsehe machen. Nach dem
Rundgang wurden wk durch den Ani-
mator und Bauchredner Roli Berner,
auf die Sendung ,Sport am Wochen-
ende-" vorbereitet die von BeniTh'rrn-
her mode ert wude.

I

suchen sie einen {airen Partner rürall lhre Geld{ragen?

Wir machen den weg frei

Gcrndc w.nr es un! C.ld g.hr,
komm.n M.nschli.hkcit ünd Fan
ncss lcidü oft ztr kfiz. Wenn Sie
in c.ldrngelege.hclter mehr .ls
fur finafzi.ll gur bcrrtcn s.in
rnüchtcn, sind Sic b.i Rrilf.isen
ri.htig l{n §ind eire gonosscn

vh,nrli.lr Binl !in n)run!{.hr
Mon'.hlnhl! 1 ub.r n.nr Pratrt
slrctr.r C[.i.hz.itig hib.f wir
.ir h'.,tcs Di.'sthlstungsJnij!
bot ltn z.,gef lhn.n 8onr., §.s
wtr illcs tur lhr Butcs C.ld rur

RAIFFEISEN

-rr-
8355 Aadorf

Der wichtigsle Anlass für die Vereins-
kasse war, dass Preisjassen. Wir ftlhG
ien zum 19. [,{a das Preisjassen
durch. Wn duflen insgesamt 140 Jas
ser-/innen und Jasser begtüssen.
Durch die hervoragende Oruanisation
von Eva und Bruno Gmünder wurde
das Prsisjassen auch dieses Jahr zum
Edolg. Oafür möchle ich ihnen herzlich
danken. [Iil Jürs Howald der da§
Prelsjassen mil 3648 Punklen 9e'
wann, srellie die Männeniege auch
noch den Siegerl Natürich war die Ar
beit nicht um sonst, erziell wude ein
Gewinn von Fr. 290970. Der sich in

unserer Vercinskasse positiv auswirkt.

Einer der HöhepunKe in unserem Jah-
resprogramm rar siche. der Besuch
am Eidgenössischen Turnfest in Ba-
selland Sicher mögen §ich alle die dä-
bei waren an eines gut erinnern, es

Am 22. Juni reisten 11 lvlännernegbr
mit dem Zug nach Pratleln ans Turn
fest. Dort absolvieden fünl Faustballer
ihre Spiele Es wurde einiqe Spiele se
wonnen aber leider auch einige verlo'
ren. Das ergab den 11 Schlussrang
von 31 lvlannschaften.
Die nicht faustballspielenden Männer
riegler mussten PEtteln bereils am
iiühen Nachmittag ve assen. Da der
Vereinsweltkampf zusammen mil den
FEUen aufdem Prcgramm stand. So-
mit machten sich fünf l\,|ännedegler
auf den Weg näch Sissach
Don bestritlen wn den 3-teiligen 

'rndden 1-teiligen Wetlkampf.
Am Sonntag nach dem Frühslilck fuh-
ren wir mü dem Bus nach Badbuben-
dorf Dort fanden wir noch einen Platz
auf der Tribüne und konnten in aller
Ruhe der Schlussreier,,Turnissimo"
zuschauen. Die abwechslungsreichen
Darbietungen rundeten den Besuch

,l

Der kultureleAnlass führ1e u.s dieses
Jahr ins Schweizer Fernsehen am 21.
April. Auf Grund beschdnkler Teilneh-
mezahl konnten nur 20 Peßonen mit
kommen. Leider musslen einige Mit'
glieder zuhause bleiben, daf0r möch-
len wir uns entschuldigen Solches
darf bei den nächsten Anhssen nicht
mehr vo,kommenl Diejenigen die mil
kommen durften, konnten einen Bllck

-11-
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des ETF ab. Zu erwähnen wäre noch,
dass wk im 1 leiligen Weäkampf eine
Auszeichnung enlgegen nehmen durf-
1en filr den 5. Schlussrang von 66
lvlannschaften. Dem Leiterteam möch'
te ich für die souveräfle Vorbereitung

Sicher hat dieser einmalige Anlass bei
allen Beteiliglen viele unveqessliche
und schöne Ennneirngen hinlenas-
sen lch lreue mich bereits heute auf
das nachste Eidgenössische Turnfest
2008 in Frauenfeld

Der 14 OKobel gehörte den Kegel
fteunden. 17 Männenieqler veßam-
melten sich im Rest Schäfi in Wängi.
Es zeigte sich äuch dieses Jahr wer
Gefühlfür kegeln hatte. Döli Frei zeag-
te uns allen wer der [,leister in der
Männerlege ist, er gewann unser klei
nes Kegellumier. Nach dem Turnier
gingen einige zumjassen ilber, die an-
dern ve€nügten sich noch mit EinsaF
qen. Auch dieser Anlass macht slcher
Frclde und sollle beibehalten werden.

We ihralle gehörl häbt, isl in der I',Iän-
ner ege immer elwas los. Auch lm
kommenden Jah. wid wieder einiges
auf dem Programm sein. lch kann nur
allen sagen ,,seit auc, daDei: den es
macht jedes mal Spass. Das Leben
sollle nicht nur aus Arbeit und Stress
beslehen Die Sozialen KonlaKe und
Kame€dschaften machen das leben
doch eßl lebenswert.
Also benuta das Angebotder MänneG
riege, es lohl sich bestimmtl

Am 08 Julihaben die Sommerferien in
Ettenhausen Einzug gehalten Da in
den Feien, die Tumanlagen nicht be-
nüiA werden dürfen. wurde der bercits
zur Tradition gewodene Velo und
Grillabend durchgeführl. Bei bestem
Welter und guler Laune lrafen wir uns
beim Schulhaus. Kad Heimbrccht fei
erte seinen 80. Geburtslag. Also gin
gen wir vor der velotour noch einen
Sprung zu Kan um ihm zu gmtulieren.
Anschliessend Edelten wir über Duss-
nanq, Rueischbers zum ,Bürserplat2 .

Dort angekommen tralen wir auf einlge
Männeriegler, die schon fleissig gril-
lierten. Beim gemütlichen zusammen
silzen konnten wr den Abend sehr

Käses Gestärkr durch den Käse
machlen wir un§ aufden Wes zum au-
lofreien und romaniischen Städtchen
Gruyörc. Dort angekomrnen bezogen
wk unser Hoiel Nach dem I',littages-
sen, einem Jass, dem Besuch im
Schloss. machten wir einen ausqiebi-
gen Spazergäng rund ums Städlchen.
Das gemeinsame Nachlessen be'
stand, der Region entsprechend naliir
lich aus einem sehr ieinen Fondue.
Nach dem Nachtessen qenossen die
einen den Abend mit jassen, die an-
dern besuchten noch ein b€nachbar'
tes Restaurant. Vermutlich, weil am
Sonntaq der Moleson auf dem Pro-
gramm stand, lraf man um Mitternacht
kein einziger l\,|änner egler mehr an.
Sie waren alle schon im Bett.
Am Sonnlag galt es für die WandeF
freunde den 2002 m übeI l,leer liegen
den 

^4olöson 
zu bezwlngen. Bei herli-

chem Sonnenschein nahmen wir die
ca. vießtündige Wanderung in Ang tr
Oben angekommen entschädigte uns
ein herliches Panorama, tur den slei-
len und schlüpfigen weg. Nach einem
Glas Wein, und plölzlich aufziehen
dem Nebel, mussten wir wieder an
den Heimweg denken. Jilrg Howald
der die Reise hetuoragend oQanisieF
te, wusste genau urn welche Zeit die
Heimreise anzutrcten war. Also ging
es mit der Schwebebahn wieder tal
wäds Die öffentlichen Verkehrsmitlel.
die wegen den vielen Vercinsreisen
und der EXPO :iemlich überla§tel wa
rcn, bGchten uns sicher wieder nacn
Aadorf. Eine sehr schöne Turnfahrt
fand ihr Ende Nochmals vielen Dank

(

Oer 18 Augu§t gehöde den Fauslbal-
ler. Es reisten &ei lvlannschaften
nach Weinfelden um aui Plalz 2 und I
die Spiele des kanlonalen lvlänner
spieltages zu absolviercn Die Stm-
mung sei super gewesen, lrotz den
nicht qänz effeichten zielen.

Die lvlännerriegenreise vom 07. und
08. September, führte uns ins Welsch
land, genauer gesagt nach Gruyere
und auf den lvlol6son.
ln GruyCre, besuchten wf als erstes
die Schaukeserei. Wir erfuhren einiges
über die Heßtellung des Käses. Nach
Abschluss des Rundganges ernieten
wir noch ein Siück des aromatischen

Am 14. September war nach Jahres-
progmmm, die schauenbergslafette
an der Reihe Leider musste die Teil-
nahrne rnangels Teilnehmer abgesagt
weden Was ich bedaure. den es war
die blzte Slatette am Schauenberg
Am selben Abend fand äuch das
Nachtessen mit Pattnernnen slali.

Wam angezogen und mitguiem Schuh-
werk. lralen wi uns beim Schulha'rs. Als
wi. alle beisammen waren. verteilte uns
Pelra die Fackeln und sagte,,so, los
gehl's zum Waldmarsch l' Nach ca. 30
lvlin Maßchzeil, wude endlich io der
Waldhüäe unser Durctgelöscht mit einer
heissen Tasse Punsch, die Sabinaiür
uns zurverfügun9 gestellt hatte.
UnserWiEeln über den Samichlaus war
nur1/on kurzerDauer, als wir plöElich ein
klingeln eines Glockchen hörten, wurde
es ganzslill. DerSamichlaus hielt un§ ei-
ne I',{oralprcdigt wie jedes Jahr, nurder
Schmuzli verhielt sich zu unserem Leid
ziemlich stilL, denn diegrcsse Fnge, die
wir leider nichl klären konnten war, .wer
ist es wohl? Natünich durfte das obliqa-

loische Sptuchlein nicht fehlen, §o
mussten wir alle vor den samichlaus
stehen und ein Sprüchlein vorsagen,
ausser Pelra unsefe,,chelin l(onnte
sich wieder einmal davor drücken.
Trolzdem haäen wirein iesen Gaudi,
7um S.hhßs bekamen wkvom Samich-
raus alLe ein Säckli. wodberwir uns rie-
sig fieulen. Frisch gestä*t, mach[en wir
uns wieder auf den Heimweg, wohlauf
kamen wiralle zu Hause an.

( (

rugifüs§&au§etr

Auf der Suche des Samichlaus

vonl+STean

Wir danken unseren Leilerinnen für den

-12- J3-
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zum Gedenken. Bruno zehnder Ettenhausen

wn Georges Zehnder

Nach einem r€ich edüllen Leben durfie
Brono Zehnder, E(enhausen, am 17. No'
vember m Pflegeheim von Aadorf fi iedlich
einschlalen Er wurde erakl 93 Jahre u.d
l0 Monale ah Bruno Zehnder führte ein
*hr aktives Leben. Er übemahm qeme
Führungsaulgaben und VeEntworlung
GeEcht(rkerl und korektes Vehälten wa-
ren ihm wichtig. obäls Fanilienobefieupl
im Berui als Person a lchel oder in den Ne-
benbeschäItigungon we als Schupds-
dent, Mrtglied der BüEery§s€llung, Fo!-
eNehrkommand.nl oder als Kassier der
Elektragenos§€n§chaft Dank seinem Ver
antwonungsgetühl edüllle er die Anforde.
rungen für sein€ berufliden Aüfgaben ge-
Edezu ideal Als Peßonälchel der Abtei
lung Werkstalt bei der Fima Sulzer in Win-
bnhur w6r €r lür die Eelr€uung von ober
tauend Menschen zosrändig.

sons Befriediqung, als däs EidgenÖssi-
sche Panament 1s70 de. Orqan sallon
(Jugend + Spon» zustimmte und seine
massoebende Mitarb€it damit n der qan-
zen SchreE ihren Niedeßchlag land

Die TuneÖ*€gung in der R69ion, im
Känlon Thurgau und in der gaEen
Sch@iz danKe ihm sein au$erodentli-
che5 Engagemenl in mehrfacher weise.
So wurde er beispielsweise 1944zum Eh-
rs.mitglied und 1978 zum Ehrenpdsiden-
len des Turnvereins Eltenhausen emannt.
Dis Ehrenmitgliedschafl wurde ihm 1949
auch vom Kreis- und 1954 .benso vom
Kanlonalverband zuqosprochen Auch die
g,6ssle und äneste spodo€wegung, der
sch@iar Tum@lband. zeichnere ihn
1970 mit dieser besonderen Anei<ennung

Ein wichtiger Teil seines Lebens war der
Tornspon. 1928 gründete er den Turnver
ein Etlenhausen, späler war er aoch Mir
beqründer der Männer, Se.ioen- und
Frauennege In vecchiedensten Funktic
nen prägre er die kommunale Tunb e-
gung nachhahig. Auch aur Egionäler und
nationarer Ebeno wurde man wrde man
auf .len viel*ilig talentierten Ma.n a!l-
merksam 1939 wurde zurn Kreisoberlots
ne. Hinlerthurgatr und 1949 zum Ka.to
naloberiurner ThuEau gewähll. lm Krei§-
vorsl.nd zählte €r wähend 16 Jahren
zum Voßland. im Kanlon engagiede er
sich während 14 Jahren in den Führunqs-

Bruno Zehnder wurde am 17. Januar
1909 in Eltenhau*n als Sohn des Bä-
cke.meislecEhepaars Johann und Aman
da zehnde{adenschlaser oeboren. Er
wa. &s lüngsle von lonl Kindem h El-
lenhausen absolviene er die Pdmaßchu-
le. anschliesend io Aadoi die Sekundar
schule. Als ges€rblrche Gondausbildung
edsmte er in Winlenhur den Beruf eines

Als junger eidgenössisch diplomierter Be-
rLismann wurde er dann in voller Häft€
von den Knsenjahren gerofien Auch
wenn man zu dieser ze* noch so gute
Oualilikationen votu€isen konnle, .ls un-
vernerateler Mann wa. man praktisch
chanenlos auf eine lesle Anstellung Mil
dem ihm angeborenen slarten Willen
merdene Btuno Zehnder aber auch diese
schwenge Zeil. Er aöe ete lür Veßiche.
rungen und war zldem l0r veßchiede.e
Z€itungen als SponjouhalEt tällg. ln die-
s6r Egenschat lernle er auch einen Tel

während einem Vie.teljähfiunden *äe
er sich for den mililä.ischen Vorunlericht
aul kantonäler und nalonaler Ebene 6in
Als Mitglied der Sludienkommission lür
«Jugend + spon» Iühfte er di€se Bowe-
gung in eins n€ue Richlung Grcss war

(

(
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uns€rgrwel kennen so beichl6te er bei-
spielss€ise 1932 von Weltmeisteßchai
len m Kunsnurnen äus Budäp€sl Lrnd
1936 vof den Olymplschen Spielen aus

Baumgartngr,Büch Ramsperger Spre.-
ger und zehnder. Aknbisch loßchle er zu-
ruck bis ihs Jähr 1659 Die nesige Arbeit
füllte letztlich Llb€r 20 Bundesordner [4]l
dergleichen EEklhed pflegte er auch sei
ne Bnelmafteßädmrung, die ga^ze Re-

Leider seh sich *i.e Ehelrau Elßabeth
im Laufe der Achtzigeaahre zunehmend
gesundheill chsn Schwierigkeiten ausge-
*t21. l\,{il viel veßtändnis und Aufopls-
rung wurde sie von ihrem Gatlen geptlegl.
Elisabelh Zeh.de. verslarb am 1. Janoar
1996. Em Ereignis das hEm Ehemafn
vieL mehr zu schafien machle. als man

1938 begann ein neuer Leb€n§äbschn l
Er vehenalelo sich mit Elisabelh Malhis
Gemeinsam zogen sie sieb€n Kinder aul
Vier Knaben und dre Mädchen soEten
tür vi€l B6lri€b. 1948 konnre die Familie
ihr 6ßl6s Eigenheim an derW.idliskasse
in Enanhausen beziehen 1963 konnte
sEh B.uno zehnder einen lange geh69ten
Wunsch erlüllen an der Rebb€Est..s*
erbauto er lil. seire grosse Fämilie ein
neues und q.csi,siss Einfamilienhaus
ln sei..r Eherrau Elisbelh wsBle er eine
rüchtE6 Pänrenn und tur die xindgr eino
lieb€volle Multer an seiner Seite oas
grossos Engagemenr in Beruf, BehÖrden,
Vereine. und Verbänden wär€ nicht mög-
lich gew€sen, ohne die Untoßtotzung und
ohn6 das grosse veßtändnis soiner Gal-

Obwohl Bruno Zehnde. *inen 90 Ge'
bun§ag vor bernahe vier Jahre. n@h in
beneidenswoner körperlicher und geisli-
ger Verfa$ung feie.n durie, liessn auch
bei ihm die Kräfl€ allmählich nach Dank
der umlassendgn Botreuung durch s€ino
Schwiegenochter Marianne ko.nle der
Umzug ins Pflegehoim bis im Sommer
des vergangenen Jähr6 hinäusqezdqen

Ein erfülher LebenskreE hal sich nun ge-
$hlossen. Nrchl :uleEl regen serner
ausgeprägten Önlchen und Egionalen
Verbundenheit nahm ah 23 November
eioe grosse Trälergemeinde Abschied

1974, .ach seine, Ubeirilt in den R!h6-
sland, begann for das Ehep..r erne be-
schaUich66 Zeit. Aßflüge und Reisen
bis näch Übe6ee wurden unlehommen
und mit Frelnden und Bekannten die Ge-
selligkeit gep,legl. ln die§en Jahren eF
stellte Bruno zehnder auch di€ Stafim-
bäuße de. Ettenhauser Burg6rtamili€n

I
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TV Ettenhausen am Hinterthuroauer Korbball-

TV Eftenhausen
Jeweils irn tumerunieüaltungsireien
Jahr nehmen wir am tradilionellen Hin_

terthu€auer Korbballturnier teil. Dieser
Anlass wurde am 22. bzw. 25 Oktober
2oo2 durchgefllhir. Wirspiellen in der
Kateqoie B, welche in zweiGruPPen ä
je vjer tvlannschaflen unlerteiltwurde,

furmier

von Stefan Eisennng, Obedumer

densplel sollle ein Edolg weden. Ge-
gen den Sry Eschlikon 2 konnlen wir
ieider mlt einer 1 0:3 Niede age nicht
bnllieren. EinSieg, zwei Niederlagen.
Dies bedellete den 3. Voffundenrang
in unsercrGruppe. Somit spielten wlr
am Freitag um die Plälze 5 bis 8.

(

Die Finalspiele vom Freitag
wurden in Dussnang durch-
gefühn Unser eßter Geg-
ner hiess STV Eschiikon 1.
Leider kamen wir nicht über
em Unentschieden hinau§
und mussien somit einen
weiieren wicht gen Punkt
abgeben. Das zweite und
letzre Spiel dieser Finakun-
de spielten wir qeqen den
Sry Baließwil2. Noch eine
kleine ZwischenvelF'negung
und dann konnle nichis
mehr schiei gehen. Doch
leiderwar uns auch in die-
sem Spieldas Glück nicht

mit einer wlannschaft mit. Diejeweils
ers! und zweilpLatzieden spielten in
der Flnakundevom Frcilag um die
Ränge 1 bis4 Die letaphEieden um

hold und der STV Bateßwil 2 sackte
alle Punkleein. I'/it dem 6. Schluss
mng konnlen wir dennoch zufrieden
sein und ich mÖchle allen lürden Su-

(

Am Dienstag spielten die Sektionen in
derTumhalle Oberhofen in Münchwi
len. lm Aufiaktspiei gegen den Sry
Dussnäng 3 glänzien wir miteinem 0:1
Sieq. OerSlartwargeg ückt Beim fol'
genden Spiel mussten gegen den STV
Bethri€sen 1 leidermiteinem 7:1 alle
Punkte abgegeben weden. Das ziel
wär krar das ddtte und letzle Vorun 8. Sry Dussnäng 3

l6
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der deine Mitgliedschaft mit einer Mitgliederkarte
auszeichnet!

Ab 2003 erhälten alle turnenden erwachsenen Milglieder eine

persönliche Karte, welche berechtigt, an Verbandskursen und

-wettkämpfen teilzunehmen. Über die zehnmal jährlich zuge-

stellte Verba n dszeitsch rift GYM/ive werden laufend neue

spezialvergünstigungen auf Produkte, Anlässe oder Reisen ange-

boten.

Deine STV-Mitgliedschaft bezahlt sich -

nebst den interessanten Turnstunden -

Schweizerischer Turnverband, Zentralvorstand, Bahnhofstrasse 38,

5001 Aarau, Tel. 062 837 82 Oo, Fax 062 824 14 01, www.stv-fsg ch

(

+.oro4

ad, Muerer, 

",r 
r "G

(

haushalt eisenwaren spielwaren
bahnhofst.asse 6 CH-8355 aadorl
telefon 052 / 365 12 02 tax052/3651236

GARAGE STEINMANN
8418 Schlatt
'telßax 052 3631 177

Peugeotspezialist mit persönlicher Beratung
Neuwagen, Occasioneq Carrosseriereparaturerq

Pannendienst, Ersatzwagen.

(

Heinz Eisenegger
Fest- & Partyservice

CH-8355 Aadorf TG
Wir vermieten alles

was Ihr Fest begehrt.
Festhallen, Partyzelte.

Partyservice von 2G-3[X) Personen.

Tel.052/36537 02
Natel

077n1.56 43
Fax

05u36537 10

um ein Vielfaches aus.

Nutze deine Chancen!
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Ettenhausen

FBV Etlenhausen TG

rcn Kad Maller, P.äsi&nl Faustba verein

E.folg bedeulel gemäss Duden das posili-

ve Ergebnis einer Bdühun8. t emuhus
bedeutel, e1* Bcsdnmlcs zu b€wältigcn.
Frfolc fdllt also nkhr einiach vom IIim_

mel. idole mus han cEbend *cdo.
Es kdn Jslft daED. bis det gc$tnshle
E.foh eintrin. oder eb.n .uch nichl. ljm
Edol; hlben ru l'öMcn. bouchr es w,ltt.
Diviplin und Durchhalte!.mögcn. Es

müsn Höhen ud Tiefo dmhlcbl reF
dm. Dies aichner Mctr*hcn aüs, dic EF
lolg habc!. Ume melü wid d.r ErfolS

vom Ei@lM d.m 86lEn. Das fßu_
d@trsn6 oft dazu 8eh6rcn. b.leg aufds
mdcn Seite. d6s da Ms$hc. M ..

We* sind, mil all den Slä*e! nnd
schwächen. die eb.n Mensch.n habcn. EF
folge har auch der FBV Etl.Diaen im-
me. wieder scnabt Dies w& rü mö8lich.

seil da eb6 Mcn*heD m Wcrk w@n
oder sind. die g€meinsm sll€ Eigen$hd_
ten besilzrn, di€ es zm Erfols b€ucht.
Di.s bedeulcl aber au.h, rles im Verein
{eilerhin alle gemcinsam an eincm Slrick
zi€hen und sich fü den Faunballspon. die

Man$han üd das Umield einslzn,
aüh im Janr 2003. Wcil *ir h.n Scarbei-
lel haben, rd die Vergdgcnheit auch ein
gües KondilionsTmininB fü. dic Zukunfl.
Ich $tu*b. allen ein. b.sinnliche Ad-
v6ßEn üd im ncuen Jahr vielc Erfol8..

res Zicl ereicht Sie \at oil der Naliondl
matuschat an det dritten FaNlball'
Damen-Veltmeisrerehaft iD Bnsilien den

Welhei*enilel geholi Dmil hal sich dos

ialulmse hde lEin,n8. sep&n mn Bc
iarlichlen ud vi."l Talmr. beählr 8e_

mlchl. Sen über thn Janrm spielr Bcnina

in Etlenhausn lau$ball. 
^ls 

Leisnr8slrti_

adn hat sie da Erknnluct Dmenlcm
indie Nationallisa ABetunn. Ds eir Jan_

ren sehl ertolgeiche Ettenlansr Nach-

@chs v:üe ohne sie nicht denkbar. Ncbsl

ihM umüdlichen EiMtz für deD

Iau$bollspon ud ffn den FaBtballveEin
Ffl.nhaL*n ha1 sie die*s JanI zselzliche
Bela§usen auf sich 8.oomen. Zuw-
mnzüße. TE ne§dnhEilen ud TMieF
besuhe mn dn Narionalmmshrn ha'
tcn die flSiasicde 25 jähis€ Banl<taut'

frau bis auls AL§$61e seford€n. BettiD.

wiser darl für sich in 
^ßpruch 

nehnen.

eine der kllbesten Faulballerimen zu

§in. die ^dd aufallen Positionen einge_

selzt wnde. k!tu üd die dmhwegs in
der Lase ist, dch im Hmnfauslball ihrc
Frau zu slehed. Mi1 oiner KlNscleistdg in
de! Absehr har sie mdsseblich d@ b€i-

Selrascn, Ja$ im Halbfrnalder Srose Ia_

';r a"q D.'tr{hlande den Sch*ei/ctin-
nen srrau.helle. Die Etlenlauser !'auslbal
lerimen ud Faulballd sind slolz auf ihtc
Weltmeislenn üd gadimn Benina

Wirmd ao TilelgewiDD üd wiitschen
ih. bis ru Heimlehr lor Weihnachtm
noch einen erlebniseichen Aufenlhall id

I

(

Bcttirr WüE.r - Fru.lbrllrcltDci.l§

Am 10. Novemh€r 2002 hat unsec SPiele_

nn. B.tti.a Wismr, illr *hr h@h s.ne.t-

-22-

Duen H.ü.n-MeistcMh.fi 20{22003
Bediret d@h die Damen-wclroeislcr
$hafi von ofü8s Nov.nber in BBilien.

{

)

B STI IDER
(

Rr\+ / l'a 05Z3lL5,ti lts

Mounrainbikc Rcnnv.k) lri rhl)o-(i(lhilc Kinde en)

ELEKTRO -
- ANLAGEN
R. SCHWENDIMANN

8353 Egg 8356 Ettenhausen

Licht - Kraft - Teleton
Für Nompte und
p reisg ün stige El e ktro-
lnstallationen

Tel. 052 366 11 OO O79 213 19 35 Fax O52 366 11 01

-Eeltourort

Tr6fi. filI Jung und Alt
Mittwoch g.nzor Tag
Donnor3tag bis 14.00 Uht

Oorfstrasse 16
8356 Ett€nhausen
T€1.052 365 26 206cünicbc

( Emmy + Miggu

ü!

ftrnk-teIle
Clualitäts-

Treibstoff
Cttenhousen
Landi Hagenbuch 3g!',ii,1."*
LLlon 052ß64 33ll f.Lhr 052ß64 33 aO

"_i,ß"ativ"."n-:;::a;,iiM;,;4§s--1

Lcrgerlrcrrrs
Kleintier- H+? Futter
Cttenhcrrrsen
täg€rlEB EUe.hd*n Oeffruns@'Ln:
Danll.a 09 @- 12.00/ 1r,(rc. 18.3O
Samtr.O: Og.m,12.00



ertolel der SGn zur HauemeisreMhalt
eßt m 8. Detmbcl In der loldbachhallc
von stctborn haben die EftennauFrinnen
drei Spiele zu absolliercn. votßl mus
die jmee Dmem@$ha11 ohne Benina
wismer auskomen. die bis Ende Dezem

ber ferienhalbd in Südmerika u esegs
ist Die Zielsotzüng heissr auch hier cM

Dd eite D@enteam sEner in der 2. Li'
ea ar Meist6chali. Eriotdngen sm-
meln. m den CesnedmeD Mchsen ud
als llm sich weiter enrwickeln heiswn

Oslschweiar N!.lrwüch$M€isleßchdt
Mit fünf N&hrchsJ]rmsh6fien nimml
der V.rcin 6 der Osl$hwcitlHallcn_
meind*haft teil. Eßtmals si1 Janren

steUen wir b€dauedicheMeise kein Ju-

eendlem (UlE). obsohl zwei Eßdiga
Iauslballer noch häten milsPielen können.

von jüngeren FaErballem mde dicse

Ch6ce abe. nichl gepaclt- Schade.

Am lelzten Norembeson ag mrde die

vorude ausgelragen. wähcnd die Mini
2 (Ul2) in Ettenlawn im Einetz std_
den, mu§en die Mini I (Ulo) und die

Schüler (Ul5) nach Mtluheim fatren Das

Minileu Ul2 ud das Schülcaem zeig_

len sehr gure Leistuger ud qualifiziefto
sich lii. die Finalrude vom I 5. Deambe..
Ein Medaillengewinn wÄre dab€i dürchaus

H€rft n-H.llenm.i5l€Nchtft
schulishe ud berufl iche Abwes.nnenen
.r.hwenen die Mmschaffsawnen-
stellusen erheblich. Nu düt d.n Entge'

seikomcn der FAKO Thugau ud der

FAKo Osl$hweiz. die Spiele m S@s
tagr&hmitbg austragen zu können, wd es

eß1 übe.haüpl möglich, shlagküIlige
Maßhaften in da L und 3. Liga a slel'

cronrlo l. Lraa. Arlmtsuncson der ers_
-len 

bflden Bcsesnungen w& Wrdtuu. Mit
einm doutlichen Siex ses€n Widnau 2

und einer knapp€n Niederlage glückle den

Ettenhausem eiD guler Stafl. Als Kolletliv
üb€-xü(c det rBV lttcnndurn so8&
MiL deriucu'ehr von Nahonalspicler. El

m,r Boneni. tu! die HalleNai$n kode
das Idiontcm markanl ,eßtärh w€rden.

shrrnewosilär M schon vo.hdden bei

den Ettenhaurü vor ded eNlen Meisler_

sch.ftsspiel in der l. Liga Wie immer
beim saienstan, 8eh1 es jd auch um die

Sbndonbcstimung, We die Ssisonvor
beEitüg richlig oder nicht? Hat sich das

neu asalmen se €lfte Tem bercits zu

eine. Einlen Sefuden? Das Stanspiel se'
ee, Emalingen sollle dier Flagen beanl_

*orlcn. Ellenlausen skdel sldk ünd 4-
sDrelte sich enen l2:7 VoßPdng Ein

d;mer Eisenlehls lerLere dann dk
Schlus$ffensive der Ematinget ein.

Sechs Bälle in Folge koNren sich die See_

blben $hreiben lassn ud wden dabei

dNh Ettenlaus. Eigenf.Her asützlich
unteßtützl. Mil 13:15 ging dc. eßle Salz

vedoren. Die Ocschichlc des zs.itcn Sal

us sar khr schnell geshrieben. Mit 10161

zehn Eigenfehlen shlüg sich Edaringen

eleich selber md mi1 den Satzngebnis

von I 5r4 glichen die Ettenlaüs aus. Der

Edscheidug$aP ve.lief ähnlich wie der

Srarlsarz. Die Etlenhauer fülncn beim

Seitensechsel nit 8:5 üd 4höhten
suleich aul 9.5. Eimol mehr zelFe skh
aür dE Rourine der EmaInse, wünrmd
Ett€nlau*. im Abschlu§ ilmer zöccrli
chd agierre. dfthlen die Ematinger d€n

Salz noch zu ihEn Custen üd sie4en
mn 15:12. Trolz der Nied«lage aigtcn
die Enennauser eine sehr erfieuliche Leis_

tung. Ab*ehr. Zuspiel und Aneriff h@o
niefien aüsgezeichnel und v.ßPrechcn 1ür

die konmenden MeisleEchaflsrunden s-
8ar noch eine Ler5M8sstcigeMg. uegen
widnA , §re',erten srch die Ehennauscr

von Spiehg ; Spielzug und stden die

widnluer üle. Daüedruck. vor auen
der widnauer Sc .gmen lies sich darob

beeinllusen üd machre Eisenfehler m

(

(

l.-Ligr. Sruterfolg fdr d€n FBy Etlen_

Zw zweilen Mal in der Vftinsgeschichlc
spielen auch die Eltenhaüd in dü übere
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WEISSFLOG AG
ZAHNTTCHNISCHES TABOR

ßIjPrrly 0o'( 6rfl&-- lEg

(

äunciüTmEr
llolz:rÄu 3

Paul Baumgartner AG
Holzbau
Architekturbüro
8356 Ettenhausen
Telelon 052 365 22 36

Fuhrhalterei
Hochzeits- und
Gesellschaftsfahrten
Martin Baumgartner
Elggerstrasse l2
8356 Ettenhausen

Tel. 052 365 17 93
www.kutscher.ch

*"+ffifu

ohne Stress ein
lhr G rat is- Pa rk p latz
vör.lem Gesch äft !

Hauptsträsse 2?, aadorl

GUNTER WEISSFLOG

weissflos@ofro.ch
rEt .!ri0l52 365 23 39
rax +,{l l0)52 365 !6 10
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Eigenfehls. Mlt 15:6 si.ß. Enenlawn
deutlich- Der aeit6 Sau ve ief gleich-
Auf der eiren §eile ei! selblsicheres El-
lerhausen und auf do ad*.n Seile ein
neryöses Widüü. Ah sich dan. der wid-
mus fthlaemN sgar no.h 8.nent aüs-
wecheln liess. eü es um di. Rheintaler
geschehen- Atrch dies€r Salz ginB mil l5:8
e Ettenltesn, Die nlchsre Rurde mir
dri P.nid isr tur dic Enoh.Mr vorenr
*heidend, da es daE geh. .lie Aüf-
stiegsrunde a e@ich.n, Dmit wAEn all.

ser mlern musr, hatte in dq 4. Lie.
cinen *hweßn Sred. Leider komte die
MMshafl dadurch keires dc vier spiele

eewinnen und liegr nn Null l,unken auf
dem lemen Tabcllcnplalz,
Eßhah habcn die Senioren Celesenheir.
die Meisleßchaft in der Go$halle ausa-
msen. Auch die lheDnaEr haben diese
celege.neit *alu Bcnommtr. Sie muslen
abcr *hrell slenncn. dds Ttus ohne
Gro$hallcn$_ainins einen *h*eEn srand
hrben. Ei.e Nicdcd.ge üd ein Une.r-
$hiedcn sind di. AEb€üe der 6letr
SpielMde. Somir liegl die Mdnsh.n aüt
dem tunnen Rd8 mn einm Pük.3. Ltr: Auf Aüßti.gsrund.okuB

Ett€.]Burn 2. welches .!s edährnen
Eßtligaspieler gebildel wid. welche be-
tuflich üd shulish nicht imer 6b
könmlich sind. nöchle die Zielsdzungen
olrm halten Md im Laufe der Sai$n all-
füllige Koretlürcn lomch]ncn. 

^uch 
die'

F Spieler mus1.! ab.r 
^r 

Kemtnis neh-
m€L dass in der 3. Ligs sr.rie Mmschaf'
rcn m Werk si.d. Da allceEte §piel gin-
gen sie alla l@kq aD und kNieneD
ponpr eine 0:2 Ni.derl.8c. gcgo Af-
fellregen. Die ühdecn drci Panien sinem
dm abn a Cdsted dcr Enenhausft aü,
die dmir auf ein€n AufsricssMdenpl.t

Hinte.tür.8.u.r Meirteßchrfl
Mine November mrde in ? Turnt'allen
die Vonundc der Ili enhureaüer Il.llen-
nei{eßchan Sespicll. Ertenlausen I und

2 spielen auf Platz I in der GoshaUe von
wilm. De, Modus wude kuzfnslig geün-

dcn. Jedn spieh Ecsen jedm auf 2 Sä14.
Da dchl allc Mm*haflcn sleich vielc
spiele abetvien haben. isl die Resliste
müheGichtlich. D3 SeniorenßM spich
auf Plau 6 in 

^adorl 
ud urde ledigli.b

d@h die slarlci T}udorfer geshlaeen.
Einc ßinc M{nncriccenmmschan spiel-
te aul Plalz sieb€n in Enenhauen und
fihn die Tabelle oh.e verhstpunlle an,

4. Lig. + Senioren. Durchrrgetrer§t.d
D,s Schülerlem. das ohnc seincn Schlä-

(
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Far 052 365 2l ,l

Pla.ün9 ud Ausl0hruig roi
saml .hei E ekllo isralraronei
udrerha r !ri Fepafiußür.!

I)ir' lrcrsiirrliclrt', kompelcrrlc Ilt ratung in
Ih rcr \iilrr'.
Wi nte rlh ur - Vers ic heru n gen
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Hauptagentur Aadoi
Carnel Büsser
Bahnhofst r 8, 835 5 Aadorf
Telefon O52 365 13 14
Telelax O52 365 39 57 Von uns dürfen Sie mehr erwarten

lhr tachmann lür

Planüngen. lnstallationen,

SanieruIgen ond Repamturen von

öl-, Gas- und Holzheizungen,

Wärmepumpen, Solaranlagen und

Warmwasserautbereitungen.

mold
ömatechnik

(

M.h@ ock€rstrossa 8
8356 €ttsnhouso.
Te 059/ 5ö5 l8 rq
Notel 079/ ö34 ö9 38
For 052/ 565 l8 66
@ mor ornold@(lr^ch ch

bosshart
E Bß d r,s.{hr(Iumi:r6rrß* 052365?060 ra05?3652155
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Kontaktadressen der Rieqen und Unterabteilunoen

052 365 40 56
052 365 49 46
052 36517 93
052 365 33 10
052 365 19 03 (

Dienstags-Tum€n Lelter

KindeFTurnen Leiein

Tramerin 2

052 365 24 91
052 365 25 72
052 365 34 54

Daniela I\4üller
Jürg Eisenring

052 366 29 71
052 365 06 06

Jug€nd.iege 1 -3 Klasse
Mädchon und 4 - 6. Klasse
Kneben J+Säb7 K asse

052 365 22 92
052 365 41 57
052 3A5 22 92

052 365 38 35

052 365 18 56

o52 365 47 37
052 365 0316 (

ryE-Nachr

2A

(")

O'KK
Jung
und unkompliziert
ÖKK ostschweiz
Direktion
Schulstrasse 3
8355 Aado.f

Telefon 052 368 & 04
Telerax 052 368 04 00

Neu' und L,mbauten

Zimmere arbetten

GRAF IIOIzB4U
rnrnxxlsrn zo ;;::i:'.".';,'"1 I:l [: ]:: ]i ;:

dietrich+ ag

Wir drucken und kopieren alles für Sie.

Geburts- und Vermählungsanzeigen, Prospekte,
Geschäfts- und Vereinsdrucksachen

zu fairen Preisen,

Frauenfelderstrasse 21a, 8404 Oberwinterthur
(beim Bahnhof Oberi, Kübler-Haus, 2. Stock)

(

Christoph KreE
Stefan Easennng

Sonja Pfisler
Baüäß Brunner

Chrislian Brunrcr

Urs Gisler
MoriE Sprenger

Kärl lvlüllerLiechti
ErnstWägeli

071977 25 45
052 365 21 10
052 374 27 60

052 365 49 46
052 365 40 56
052 365 39 37
052 365 23 38
052 365 19 77
052 365 35 85

MUKI-Turnen Leiterinnen

Chdslaan und
Babara Brunner 052 365 49,16
Rainslr. 26, 8356 Ettenhausen
brrb.r..brunner@mydiax.oh

iiffentliche Krankenkassen
Schweiz

(

Tel. 052-243 03 00
Fax 052-243 03 55

f



ü" dorf apotheke drogerie
NEU: SchollProSport-Bandagen
fair optltnalen HaIt uad aageüeheen Tragkornfort

@J
Iohaber Beat Meile GmbH
Dorfstrasse 30
Etrenhausen-Aadol.f

Getränke
Tcl.052 365 23 07

Rampenverkauf
DmmDterund a Linstiser
HamlieferdieriEt

FestbelieferungBaumgartner

(
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ben ve e Ihursouer nnei und fimsauerli ihrer Frsneir ohi Spod.

hlrekhe Vereine ansogieren s d {ir ein .nrd[, ves Spodaiqebor. Dos

rba a e 1q Ba.o o".omre,q "r J,.d-
N o.hwu.hslö1de.u ns. ln veß.h .deDe n Proelcn Js Breiteftpöds b'e
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Thurgauer
Kantonalbank

PP,
S356Ettenhausen
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